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Pressemitteilung vom 27.10.2008 – Sperrfrist 19:00 Uhr 

 

Claus-Köpcke-Preis 2008 vergeben 
 

Hauptpreis geht ins Westerzgebirge an Museumsbahn Schönheide 
 
Bei der heutigen Claus-Köpcke-Preisverleihung 2008 in Jöhstadt erhielt der Verein „Mu-
seumsbahn Schönheide“ den vom Verein zur Förderung Sächsischer Schmalspurbahnen e.V. 
(VSSB) ausgelobten Hauptpreis in der Kategorie „Bauten/Technik“.  
 
Den Preis übergaben Steffen Flath, Vorsitzender der CDU-Fraktion im Sächsischen Landtag, 
Frank Vogel, Landrat des Erzgebirgskreises sowie Bodo Finger, Präsident der Vereinigung der 
Sächsischen Wirtschaft.  
 
Der VSSB würdigt mit der Auszeichnung das engagierte ehrenamtliche Wirken der Vereins-
mitglieder für die Museumsbahn Schönheide. Seit 15 Jahren bieten sie auf authentischer Stre-
cke Zugfahrten mit historischen Eisenbahnfahrzeugen an. Dazu mussten sie zunächst ein Teil-
stück der in den siebziger Jahren eingestellten und anschließend von der Deutschen Reichs-
bahn demontierten Schmalspurbahn von Wilkau-Haßlau über Schönheide nach Carlsfeld wie-
deraufbauen. Außerdem galt es, originale Lokomotiven und Wagen zu erwerben und fahrbereit 
zu machen. Derzeit betreiben die Eisenbahnfreunde die knapp vier Kilometer lange Strecke 
von Schönheide Mitte über Stützengrün Bürstenfabrik nach Stützengrün-Neulehn. Sie ist die 
einzige schmalspurige Museumsbahn im Westerzgebirge. Ihre Spurweite beträgt 750 mm. 
 
Aktuell haben die Vereinsmitglieder mit der grundlegenden Reparatur einer ihrer Dampfloko-
motiven und eines Reisezugwagens begonnen. Das Preisgeld soll dazu beitragen, beide Projek-
te möglichst bald abzuschließen.  
 
Medienpreis: Der Herausgeber der Eisenbahnzeitschrift „Der Preß´-Kurier“, Jörg Müller, und 
sein Redaktionsteam erhielten den Claus-Köpcke-Preis 2008 in der Kategorie „Medien“. Da-
mit ehrte der VSSB die Freizeitpublizisten für ihre langjährige Arbeit. Seit 1991 erscheint aller 
zwei Monate ihre A5-große Zeitschrift, die im Schwerpunkt über die Aktivitäten sächsischer 
Schmalspur- und Museumsbahnen berichtet. Im Frühjahr dieses Jahres erschien das 100. Heft. 
Sowohl das Schreiben und Setzen der Texte als auch den Vertrieb des „Preß´-Kuriers“ führen 
die Eisenbahnfreunde komplett ehrenamtlich aus. Die Vervielfältigung der Zeitschrift über-
nimmt die Druckerei Biewald im sächsischen Geringswalde bei Rochlitz. Mit einer Auflage 
von über 2.000 Exemplaren pro Heft ist der „PK“ bundesweit eine der größten Vereinszeit-
schriften für Freunde historischer Eisenbahnen.  
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Verschickt wird er an Abonnenten in ganz Europa, gekauft werden kann er in über 50 Bahn-
hofbuchhandlungen in ganz Deutschland. Damit trägt der „Preß´-Kurier“ maßgeblich zur Stei-
gerung des Bekanntheitsgrades der Sächsischen Schmalspurbahnen bei.  
 
Mit einem undotierten Sonderpreis würdigte der VSSB den Einsatz der Sächsischen Dampf-
eisenbahngesellschaft mbH (SDG) und der Firma D-Consult zum Wiederaufbau der Weißeritz-
talbahn. Am 13. Dezember 2008 soll der erste Abschnitt der Strecke von Freital-Hainsberg 
nach Dippoldiswalde wieder in Betrieb genommen werden. Über 400 Arbeiter waren in den 
vergangenen Monaten aktiv, um dort die Hochbauten und Gleisanlagen wieder auf Vorder-
mann zu bringen. Unter anderem galt es, zwei Brücken komplett neu zu bauen und die übrigen 
Überbauten aufwendig zu sanieren.  
 
Der Claus-Köpcke-Preis wurde heute zum 6. Mal verliehen. Von den über 14 Bewerbern um 
den Preis nominierte der VSSB in diesem Jahr die IG Verkehrsgeschichte Wilsdruff, die Säch-
sische Dampfeisenbahngesellschaft mbH „Fichtelbergbahn“ in Oberwiesenthal und den Verein 
„Museumsbahn Schönheide“ in der Kategorie „Bauten/Technik“.  
 
Im Bereich „Medien“ waren neben dem Team des Preß´-Kuriers der niederländische Filmer 
Ton Pruissen und die Firma WVD Postservice-Partner nominiert. Letztere Firma hat über Post-
Modern Briefmarken mit Motiven sächsischer Dampflokomotiven herausgebracht.  
 
Mit dem Claus-Köpcke-Preis unterstützt der VSSB das besondere – vor allem ehrenamtliche – 
Engagement von Vereinen, Unternehmen und Privatpersonen, die sich dem Erhalt, der Erfor-
schung und Weiterentwicklung der sächsischen Schmalspurbahnen widmen. 
 
Weitere Informationen: www.ssb-sachsen.de 


